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S.O.S ENFANTS ABANDONNÉS GOE  

Ein herzliches Dankeschön allen, die uns
im Jahr 2005 geholfen haben !

Mit Ihren großzügigen Spenden halfen
Sie das Los der Überlebenden des
Tsunami in Indien und Sri Lanka zu ver-
bessern (Kauf von neuen Booten,
Schulmaterial, usw...). In Brasilien konn-
te Père Grégoire mit Ihrer Hilfe Hunderte
von Kindern im Waisenhaus und im
Aufnahmezentrum für Straßenkinder
ernähren, pflegen und betreuen. Sie hal-
fen auch der “Pastorale der Kinder”, die
Kinder und Familien der Favelas
(Elendsviertel) von Sao Paulo, Brasilien,
vor der Unterernährung rettet. Im Home

St. Joseph in Indien, wo 270 Kinder stän-
dig wohnen und mehr als hundert das
Tagesheim aufsuchen, werden auch die
Toilettenblocks repariert und neue instal-
liert. In Afrika konnten wir einen
Container zum Kongo schicken, bestimmt
für Kikwit, beladen mit medizinischem
und schulischem Material. 

In  Burkina Faso wurde der Ankauf von
Medikamenten und medizinischem
Material für den Einsatz gegen die
Nomakrankheit möglich gemacht. Und
selbstverständlich danke auch allen, die
die sozialen Werke und das Waisenhaus
in Madagaskar unterstützen.

Karitative Organisation zugunsten der Ärmsten der Armen
Vereinigung gegründet durch André MOTTE DIT FALISSE - Rue de Tilleur, 54 - 4420 Saint-Nicolas - Belgien
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Was geschah mit 
Ihren Spenden in 2005 ?
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Jedes Jahr versuchen wir dem Zentrum Koamba
Zaka (“Hof der Kinder”) in Burkina Faso zu hel-
fen, denn man kann nicht gefühllos bleiben
beim Anblick dieser verstümmelten Gesichter.
Begünstigt durch den Mangel an Hygiene und
guter Ernährung verbreitet sich Noma vor allem
in einem Milieu äußerster Armut.

Noma ist ein Brand, er gleicht der Lepra, die
Krankheit zerstört Muskeln und Knochen des
Gesichts. Bei einer zu späten Behandlung
endet Noma in 80% der Fälle tödlich. Die
Überlebenden bleiben entstellt, verstümmelt
und werden ausgestoßen. Die Kinder werden
vom Gemeinschaftsleben ausgeschlossen und
wohnen versteckt in den Dörfern. Wenn man
diese Kinder früh genug findet, d.h. ehe die
Krankheit sie nicht zu sehr gezeichnet hat,
dann kann man sie mit Antibiotika behandeln
und operieren, damit sie wieder ein würdiges
Gesicht erhalten. 

Noma ist keine Krankheit wie alle anderen.
Sich an die Lage anpassend, taucht sie immer

da auf, wo man sie am wenigsten erwartet.
Blitzartig ist Noma da und verschwindet wie-
der. Kleine Kinder greift die Krankheit zuerst
an. Todbringend lässt sie ihnen kaum eine
Chance zum Überleben. Verschlingend ernährt
sie sich vom Gesicht. Verstümmelt hinterlässt
sie den Überlebenden. 

Sie interessiert  nicht einmal die Forscher.
Entgegen allen Vorurteilen ist Noma keine tro-
pische oder afrikanische Krankheit. Es ist eine
weltweit auftretende Krankheit. Im Laufe der
Jahrhunderte hat sie Kinder aus aller Welt ent-
stellt oder getötet. Heute wütet sie quasi exklusiv
auf der Afrikakarte, vom Süden der Sahara bis zur
Spitze des Kontinents. Und sie widersteht  noch
immer ! Man könnte bald sagen die Winde
begünstigen sie : Die Trockenheit, die
Heuschrecken und die nachfolgenden
Hungersnöte, die ethnischen und politischen
Konflikte oder beide zusammen, die Unsicherheit
der Flüchtlinge, dazu die Aidspandemie, all
dieses schwächt die Gesundheit der
Volksgruppen.
Noma enthüllt die Armut, die Not, die
Instabilität.

Wie viele zerstörte Leben, gestohlene
Schönheit, verzerrte Lächeln, gedemütigte
Kinder soll es noch geben ? Im Zentrum
Koamba Zaka von “Hymne an die Kinder” in
Ouahigouya kümmert man sich zuerst um die
Überlebenden des Noma. Man will sie wieder
mit dem Leben versöhnen. Man will glauben,
dass “das Leben schön sein kann, auch wenn
die Wirklichkeit es nicht ist!”

Alassane war 4 Jahre alt, als Noma ihn zerfraß.
Er ist ein typisches Opfer : die Mutter gestorben,
der Vater in Vielehe lebend, von Beruf Bauer, das
Dorf in totaler Dürre, Unterernährung, Mangel an
Hygiene, Immunschwäche. Heute, nach langen
Behandlungen und einem chirurgischen Eingriff,
kann Alassane wieder lächeln. Seit Oktober
2005 besucht er das 1. Schuljahr wie alle ande-
ren Kinder.

• Wenn sie uns via Testament eine Spende zukommen lassen möchten, können Sie gerne mit unseren Büros oder einem 
Notar Ihrer Wahl Kontakt aufnehmen.

• Wenn Sie uns regelmäßig unterstützen möchten, laden wir Sie ein, Ihrem Geldinstitut den nachfolgenden Vordruck für 
einen Dauerauftrag zukommen zu lassen :

Bitte überweisen Sie jeden Monat die Summe von 5€ - 10€ - 20€ oder ...... €
von meinem Konto Nr. ......-..................-...... 
zugunsten des Kontos Nr. 000-1422898-05 von SOS Verlassene Kinder, rue de Tilleur 54, 4420 Saint-Nicolas.

Ich behalte mir das Recht vor, diesen Dauerauftrag jederzeit ändern oder annulieren zu können.

Meine Angaben :

Name : ................................................................................   Vorname : ...............................................................

Strasse : ..............................................................................   Nummer : ......

Postleitzahl : ........................ Ortschaft : ..........................................

Datum : .................................... Unterschrift :

Noma lässt die Überlebenden

verstümmelt und ausgestoßen zurück.

Über alle Vorstellungen hinaus ... NOMA Ihre Hilfe wird unser Sieg sein !

#

Ja, es ist hart diese Gesichter
anzuschauen !  Aber Sie können etwas
tun : Antibiotika und wiederherstellende
Chirurgie.
Einige Euro genügen um die Krankheit
zu stabilisieren.
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Adamu, 20 Jahre, und Asmao, 19 Jahre, sind
junge Erwachsene, die versteckt lebten, seit
ihnen ein Teil ihres Gesichts und damit auch
zugleich ihre Kindheit geraubt wurde... Sie wer-
den bald operiert werden bei einem chirurgi-
schen Einsatz von französischen und burkini-
schen Ärzten.

• Wenn sie uns via Testament eine Spende zukommen lassen möchten, können Sie gerne mit unseren Büros oder einem 
Notar Ihrer Wahl Kontakt aufnehmen.

• Wenn Sie uns regelmäßig unterstützen möchten, laden wir Sie ein, Ihrem Geldinstitut den nachfolgenden Vordruck für 
einen Dauerauftrag zukommen zu lassen :

Bitte überweisen Sie jeden Monat die Summe von 5€ - 10€ - 20€ oder ...... €
von meinem Konto Nr. ......-..................-...... 
zugunsten des Kontos Nr. 000-1422898-05 von SOS Verlassene Kinder, rue de Tilleur 54, 4420 Saint-Nicolas.

Ich behalte mir das Recht vor, diesen Dauerauftrag jederzeit ändern oder annulieren zu können.

Meine Angaben :

Name : ................................................................................   Vorname : ...............................................................

Strasse : ..............................................................................   Nummer : ......

Postleitzahl : ........................ Ortschaft : ..........................................

Datum : .................................... Unterschrift :

Ihre Hilfe wird unser Sieg sein !

Noma verbreitet sich in Milieus äußersterArmut und Unterernährung.

#

Und Soaré, 21 Jahre, als Kind von Noma ges-
chädigt, ist überglücklich, weil er in einigen
Wochen Adissa, behandelt wegen eines
Gehirntumors, heiraten wird. Im Zentrum
Koamba Zaka nimmt man auch andere Kinder
auf, weil Noma nicht die einzige Krankheit ist,
die Kinder angreift.Versteckte, verstoßene
Opfer der gleichen Armut, der gleichen Leiden.
Man kann nicht alle diese Kinder retten und
manchmal kann man nur den Schmerz lindern
und eine Begleitung anbieten für ein Lebensende,
das nie so früh hätte kommen dürfen...

Außer dem Wohlbefinden der Überlebenden ist
die Vereinigung um Vorbeugung bemüht :
Informieren, Schulen, Veröffentlichen über die
Armut, die Unwissenheit, die Unterernährung,
das Fehlen von Trinkwasser, den Mangel an
Hygiene; Überzeugen durch Filme, Vorträge,
Theater. Den Bedarf abschätzen, praktische
Antworten suchen, die Trinkbarkeit des Wassers
durch den Gebrauch von Moringakörnern auf-
zeigen. Zahnpflege bis in den Busch bringen.
Schritt für Schritt die Labilität zurückdrängen.
Helfen Sie uns andere glücklich zu machen.
Jede Geste zählt. Jeder Euro ist kostbar.

Kämpfen wir zusammen gegen diese
schreckliche Plage.
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SSOOSS VVEERRLLAASSSSEENNEE KKIINNDDEERR 
TTEEIILLTT IIHHNNEENN MMIITT ::

Burkina Faso :
Kämpfen wir weiter gegen

die Ausgrenzung und 
gegen diese Krankheit, die

so viele kleine 
Opfer entstellt ! 

Appell :
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P.S.K. 000-1422898-05 oder Fortis 240-0010260-79
der vog S.O.S. Verlassene Kinder

54, rue de Tilleur • B-4420 Saint-Nicolas (Belgien)
Mitglieder : Dardenne Emile, Lehaire Ernest, Carnoy Gaëtan, Houyez Marcel, Motte dit Falisse 

Jacques & Emmanuel, Biquet Paul, Remouchamps André.
Telefon/fax : 04 252 22 28 von 12 bis 16 Uhr (außer mittwochs).

e-mail : sosenfantsabandonnes@swing.be
SOS Verlassene Kinder ist offiziell anerkannt durch das Finanzministerium.

Spendenbescheinigung für das Steueramt auf Anfrage.
Wir weisen Sie darauf hin, dass Spenden ab einer Gesamtsumme 

von 30 Euro pro Jahr steuerlich absetzbar sind.

S.O.S ENFANTS ABANDONNÉS GOE  

Um uns eine Spende aus dem Ausland zukommen zu lassen, teilen Sie Ihrer Bank bitte mit :
Unsere Koordinaten und unsere Kontonummer (siehe oben)

Unser IBAN-Kode: BE58 2400 0102 6079 - Unser BIC-Kode: GEBABEBB - Fortis Bank Belgien
#

Crédit photo - Bruno Amsellem, Lyon
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